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Der für Juli 1925 geplante VIII. Parteitag der KPÖ wurde nach internen Streitigkeiten erst von 
12. bis 14. September 1925 abgehalten. Auf ihm standen sich zwei Blöcke gegenüber: 
Koplenig, Fiala und Teile der Frey-Fraktion auf der einen Seite, und die Gruppe um Tomann 
und Frey auf der anderen. Am „Parteitag der Bolschewisierung“ (Rote Fahne, 15.9.1925) wurde 
nun, nachdem Koplenig und Fiala ihre „ultralinken Fehler“, ihre falsche Einstellung zur Ein-
heitsfronttaktik etc. bekannt hatten, ein Parteivorstand gewählt, der nun nahezu ausschließlich 
aus Betriebsarbeitern bestand - Tomann und Frey wurden ausgebootet. Der einzige, der von der 
neuen Leitung später den Weg zur Linksopposition finden sollte, war der Grazer Albert Pfneisl. 
Josef Frey wurde auf eine eher untergeordnete Positionen abgeschoben - auf die der Parteifüh-
rung nachgeordnete Stelle, die Unterabteilung für Propaganda, deren Leitung er übernehmen 
sollte. Am 4. Jänner 1926 hatte Frey auch noch die Administrationsleitung der KPÖ-Tageszei-
tung Rote Fahne zu übernehmen. 
Im Folgenden sollen hier die uns zugänglichen Dokumente der Administrativen Leitung der 
„Roten Fahne“, aufgeführt werden - und zwar diejenigen, die eine spezielle Materie, den „Fall 
Löwinger“, betreffen. Elisabeth (auch: Elise) Löwinger war in der Administrativen Leitung der 
„Roten Fahne“ beschäftigt, und von Anfang an gab es mit dem neuen Leiter der Abteilung, 
Josef Frey, Spannungen und Differenzen.  
In einem größeren Rahmen betrachtet, war die Übernahme der Administrationsleitung eine nur 
schwer zu bewältigende Aufgabe. Denn diese Abteilung, die sich mit dem Vertrieb und der Fi-
nanzierung der Roten Fahne zu beschäftigen hatte, war in einem desolaten Zustand. Der vorige 
Leiter war als Defraudant, also wegen Betrug bzw. Unterschlagung, gekündigt worden. Mit 1. 
Oktober 1925 war die Administrativen Leitung in die Hände von Elisabeth Löwinger überge-
gangen, die schon die Jahre zuvor die Buchhaltung geführt hatte. Insgesamt war die Lage der 
Parteizeitung Anfang 1926 mehr als kritisch - wie Frey resümierte, stellte diese Abteilung „den 
Gipfel der Misswirtschaft und Desorganisation“ im KPÖ-Betrieb dar.  
Inwieweit die Übertragung dieser Aufgabe an einen Hauptproponenten der am Parteitag unter-
legenen Strömung und einen ausgewiesenen Kritiker der neuen Parteiführung der bewusste 
Versuch war, Josef Frey zu diskreditieren, mag dahingestellt bleiben. Josef Frey versuchte je-
denfalls mit aller Kraft, Ordnung in das Chaos zu bringen.  
Von Anfang an hatte es dabei mit Genossin Löwinger Differenzen gegeben, die auch von einer 
am 6. Mai tagenden Kontrollkommission untersucht wurden. Diese Kommission, die die „de-
solaten Zustände“ der Administrativen Leitung anerkannte, sah sich veranlasst, auf Seiten von 
Löwinger „Fahrlässigkeiten im Interesse der Partei scharf zu rügen“. Für die Kontrollkommis-
sion aber war „die Angelegenheit damit erledigt“. 
Dass das nicht so einfach sein konnte, musste allerdings allen klar sein. Denn die Beschuldi-
gungen, die Frey z.B. am 29. April 1926 erhoben hatte, hatten es in sich. Die Rede war nicht 
nur von unzulänglicher und unaufmerksamer Buchhaltung, sondern auch von Verhetzung des 
Personals, bewusster und planmäßiger Lüge, von Lügenhaftigkeit, von Sabotage etc. etc. Ob da 
Frey vielleicht diplomatischer agieren und mehr auf einen Ausgleich abzielen hätte können, 
wollen wir hier gar nicht untersuchen. Klar ist aber, dass die gegenseitigen Beschuldigungen 
sich wohl nicht so ohne weiteres aus der Welt schaffen hätten lassen, selbst wenn Frey mehr 
Unterstützung durch die Leitung der KPÖ gehabt hätte. 



Die Dokumente zeigen aber gerade in dieser Frage etwas anderes: nämlich dass Frey selbst bei 
einfachen Wünschen - etwa Einschaltungen in der Roten Fahne für den Pressfonds der Partei - 
auf wenig Unterstützung zählen konnte. 
Letztlich wurde Josef Frey von seinem Posten als Administrationsleitung der Roten Fahne ab-
berufen. Das erweiterte Zentralkomitee der KPÖ beschloss am 22. Mai 1926 die Enthebung 
Freys als Administrator der Roten Fahne. 
Indirekt wurde dabei auch auf die Sache Löwinger verwiesen. „Durch die von Dir bei der Ge-
schäftsführung der ‚R.F.‘ bekundete Tendenz, die Verantwortung in der Verwaltung und Orga-
nisation der Administration von Dir abzuwälzen und einfach die Fehler des Z.K. bezw. einzelner 
verantwortlicher Genossen festzustellen, sowie durch Deine Methode des schriftlichen Verkehrs 
mit den einzelnen Ressorts und den Angestellten der Administration wurde nach Ansicht des 
Z.K. die zur Hebung unseres Blattes notwendige kollektive Zusammenarbeit verhindert.“ 
Mit diesem deutlichen Verweis u.a. auch auf die Sache Löwinger hatte das Zentralkomitee Josef 
Frey die Verantwortung für die Schwierigkeiten rund um die Rote Fahne zugeschoben. 
 
Übersicht 

Nr.  Datum Sei-
ten 

1 Josef Frey an Elisabeth Löwinger 25.1.1926 2 
2 Josef Frey an Elisabeth Löwinger 26.2.1926 1 
3 Elise Löwinger an Josef Frey 27.2.1926 2 
4 Verwaltung der Roten Fahne (Josef Frey) an Elisabeth Löwinger 2.3.1926 2 
5 Elise Löwinger an Josef Frey [beschädigt] 3./4.3.1926 3 
6 Verwaltung der Roten Fahne (Josef Frey) an Elise Löwinger 5.3.1926 1 
7 Verwaltung der Roten Fahne (Josef Frey) an Elise Löwinger 5.3.1926 1 
8 Verwaltung der Roten Fahne (Josef Frey) an Elisabeth Löwinger 6.3.1926 1 
9 E. Löwinger an Josef Frey 15.3.1926 2 

10 [Josef Frey] an Elisabeth Löwinger 15.3.1926 1 
11 Verwaltung der Roten Fahne (Josef Frey) an Elisabeth Löwinger 16.3.1926 2 
12 E. Löwinger an Josef Frey 16.3.1926 2 
13 Adm.-leitung [Josef Frey] - Dienstaufgabe an Löwinger 17.3.1926 1 
14 Adm.-leitung [Josef Frey] - Dienstaufgabe an Löwinger 20.3.1926 1 
15 Adm.-leitung [Josef Frey] - Dienstaufgabe an Löwinger 22.3.1926 1 
16 Adm.-leitung [Josef Frey] - Dienstaufgabe an Löwinger 27.3.1926 1 
17 Adm.-leitung [Josef Frey] - Dienstaufgabe an Löwinger 8.4.1926 1 
18 Adm.-leitung [Josef Frey] - Dienstaufgabe an Löwinger 10.4.1926 1 
19 Adm.-leitung [Josef Frey] - Dienstaufgabe an Löwinger 16.4.1926 1 
20 Adm.-leitung [Josef Frey] - Dienstaufgabe an Löwinger 17.4.1926 1 
21 Adm.-leitung [Josef Frey] - Dienstaufgabe an Löwinger 20.4.1926 1 
22 Adm.-leitung [Josef Frey] - Dienstaufgabe an Löwinger 27.4.1926 1 
23 Bericht der Administrationsleitung an die Kontrollkommission der 

KPÖ [beschädigt] 
29.4.1926 9 

24 [Elisabeth Löwinger] an die Kontrollkommission der KPÖ 2.5.1926 10 
25 Feststellung der Kontrollkommission in der Sache Frey-Löwinger 6.5.1926 1 
26 Adm.-leitung [Josef Frey] - Dienstaufgabe an Löwinger 8.5.1926 1 
   51 

 



Wir danken dem Frey-Archiv für die Zusammenarbeit und die Möglichkeit, die nachfolgenden 
Dokumente auf unsere Webseite stellen zu können. 
 
Aktualisierung: Manfred Scharinger, 14.11.2025 

































































 



 





































 


